
  

Umweltfreundliche  
Verpackungen



2

Mit Fantasie gegen den Weihnachtsmüll
Einige praktische Tipps, wie Sie mit einfachen Mitteln und etwas Phantasie Ihren 
Lieben ein Weihnachtsfest ohne Verpackungsmüll bescheren können.

Unsere Tipps für Sie:

 Schon beim Einkaufen auf Verpackung verzichten

 Langlebigen Produkten beim Verschenken den Vorzug geben

 Auf umweltfreundliche Materialien achten:

 Holzspielzeug statt Spielzeug aus Kunststoff

 Eventuell eine Spende für einen wohltätigen Zweck tätigen,  
statt ein überflüssiges Geschenk machen

 Ein Gutschein für einen Theaterbesuch oder ein Essen bereitet oft  
große Freude und macht keinen Müll

Wie man alternativ verpacken kann:

 Klebebänder durch Stoffbänder, Wollfäden oder Kordeln ersetzen

 Schachteln und kleinere Kisten bemalen oder bekleben, mit Stoffresten,  
bunten Bildern, gepressten Blättern 

 Gläser und Dosen mit hübschen Motiven bemalen oder bekleben

 Geschenke in Taschen, Geschirr- oder Handtücher verpacken

 Gesammeltes von einem Waldspaziergang (z. B. Zweige, Blätter, Beeren) nett 
auf einfach Verpacktes anbringen

 Getrocknete Blüten und Blätter zum Dekorieren verwenden
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 Wenn Geschenkpapier dann Geschenkpapier aus Altpapier oder Recycling-
papier verwenden

 Selbstgenähte Stoffsäckchen kommen gut an und können nachher 
als Turnbeutel oder Wäschesack weiterverwendet werden

 Papierschachteln oder Tüten hübsch dekoriert ergeben interessante 
Verpackungen

 Witzige Verpackungen können auch aus interessant gefaltetem Zeitungs-
papier entstehen

 Kalenderblätter passend zum Hobby, Sport, Blumen, Kunst etc. können 
attraktive Verpackungen sein

 Gebrauchtes Geschenkpapier kann wieder verwendet werden: Einfach bei 
niedriger Temperatur bügeln und sorgfältig zusammenlegen

Was man unbedingt vermeiden sollte: 

 Aluminiumfolie

 Klarsichtfolie

 Lackglanzpapier

 Kunststoffkringelbänder

Umweltfreundliche Verpackungsbeispiele
Im Folgenden einige Beispiele mit Anleitung zum Selbermachen:

Beispiel 1: Geschenke in Stoff, Geschirr oder Handtücher verpacken

Stoff auf die Größe des Geschenks zurecht-
schneiden, die Enden zusammennehmen 
und miteinander verknoten. Schon ist eine 
interessante Verpackung entstanden.

Material: Seideninnenfutter einer ausgedienten Jacke 
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Beispiel 2:  
Geschenke in Flechtwerk aus Papierstreifen verpacken

Papierstreifen in unterschiedlichen Variationen mit 
scharfem Messer und Lineal zuschneiden. Diese in
einem vorbereiteten Kartonrahmen zu einem 
Flechtwerk verweben. Mit bunten Papierstreifen 
beginnen, wobei Sie die Enden jeweils am Karton 
festkleben sollten. Wichtig ist jede Reihe versetzt 

zu beginnen, damit ein Muster entsteht. Durch unterschiedliche Farbigkeit und 
Struktur der Papierstreifen können interessante Kompositionen entstehen.

Material: Karton, Kleber, Lineal, Papierreste, Schere/scharfes Messer

Beispiel 3:  
Geschenke in Kalenderblätter verpacken

Kalenderblätter passend zum Hobby des 
Beschenkten (z. B. aus den Bereichen Kultur,  
Sport, Garten etc.) können Geschenkpapier 
ersetzen.

Material: Bänder, Kalenderblätter, Kleber

Beispiel 4:  
Geschenkverpackungen aus Tapetenresten

Material: Bast, Blüten/Früchte aus der Natur, Tapetenreste
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Beispiel 5:  
Flaschen in Stoff verpacken

Zwei Flaschen im Abstand von 10 cm mit dem 
Boden zueinander schräg auf eine Stoffecke 
legen. Beide Flaschen festhalten und bis kurz vor 
die andere Ecke einrollen. An den überstehenden 
Ecken kann man jetzt die Flaschen hochheben und 
auf den Tisch stellen. Die Stoffenden mit 

einem Doppelknoten zusammenbinden. So entsteht ein richtiger Tragegriff.

Material: Stoff

Beispiel 6:  
Bücher in Zeitungspapier

Ein Bogen Zeitungspapier wird am unteren Rand so 
weit abgeschnitten, dass seine Höhe etwas mehr als 
die doppelte Breite des Buches beträgt. Beim Ein-
packen legt man das Buch mit seiner Längsseite zur 
Längsseite der Zeitung. Am oberen und unteren Ende 
des Buches bleibt Papier stehen, das zu Fächern 

gefaltet wird und dann übers Buch ausgebreitet wird. Mit getrockneten Rosen 
oder anderen Blüten und Bändern wird das Ganze noch verziert.

Material: Frische/getrocknete Blumen, Seidenband/Bast, Zeitung 

Buch
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Beispiel 7:  
Blätterverpackung

Große frische Blätter aus dem Garten oder  
vom Floristen (Anthuriumblätter) sind ein aus- 
gezeichnetes Verpackungsmaterial. Sie lassen  
sich gut wickeln und umschlagen und behalten  
verhältnismäßig lange ihr frisches Aussehen.  
Zum Verschließen dienen dünne Holzstäbchen, 

Bastfäden, Jute oder Strohschleifen. Weitere Verpackung aus reinem Natur-
material können Ginsterzweige oder Zweige von rotem Hartriegel (durch die rote 
Färbung sehr dekorativ) sein, die mit Bast zusammengehalten werden.

Material: Bast, Blätter, getrocknete Blütenstände, Jute, Nüsse, Stroh 

Beispiel 8:  
Alte Kartonverpackungen aufpeppen

Karton an der Klebenaht sorgfältig auftrennen. Verpackung flach hinlegen und 
nun wenden. An den Knicken in die entgegengesetzte Richtung falzen. An der 
Klebenaht wieder verschließen. Die Lederbändchen legen Sie doppelt und ziehen 
die vier Stränge durch das Loch des Schmucksteins, deren Ende wie gezeigt 
durch die Schlaufe führen und etwas straffen. Die Schlaufe legen Sie um die 
Verpackung, führen die Enden der Lederbändel erneut durch das Loch des Steins 
und ziehen fest. Wie in der Zeichnung zu sehen ist, ziehen  
Sie jetzt zwei Enden unter je zwei Bändern der Schlaufe hindurch.

Material: Bänder, Kartonverpackung (z. B. von Parfüm, Rasierwasser), Knöpfe
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Beispiel 9:  
Schmuckkästchen aus Wellpappe

Glatte Seite eines Wellpappestreifens der Länge nach mit Klebstoff be- 
streichen und an einem Ende beginnend 20 cm umschlagen und auf die darun-
ter liegende Wellpappenfläche kleben. 

Den Streifen so lange umschlagen und aufkleben, bis rund 5 m verbraucht 
sind und eine flache, längliche Rolle entstanden ist. Mit dem zweiten 
Wellpappestreifen gleich verfahren. Man muss darauf achten, dass beide Rollen 
gleich hoch und gleich lang sind. 

Wellpappe für das Grundteil mit den glatten Seiten aufeinander kleben,  
so dass sie doppelt stark und beidseitig gewellt ist. 

Bestreichen Sie beide flache Rollen reichlich mit Klebstoff, fixieren Sie  
sie etwa in der Mitte des Grundteils und drücken sie fest. 

Jetzt ziehen Sie das kurze Ende der Wellpappe über die Rollen und  
drücken es fest an. Das Geschenk und die Holzwolle einlegen und die 
Verpackung schließen. Mit einem Papierband zusammenhalten.

Material: Wellpappe (150 x 30 cm), Klebstoff, Papierband, Holzwolle




